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No, U 3 fs Y is a photostat of an original 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 cf 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledge and belief is to be held at 
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rifft: Verbreit 
lande mit Hilfe unserer Auslandsbesi 


۳ Am ll. Cktober vormittags meldete sich bei mir 
telefonisch der Geubeauftragte der Dienststelle Ribbentrop 
¿Tr sine Unterrelung an, Zur versbredeten Zeit uz 15,30 Uhr 

i bechien bet mir ein Serr L&ckasnn, Auf noine Frage, mii wem 

A es zu tun habe und welche offizielle "le ver- 

Witt, teilte air Terr L, mit, dass er selbst Gan- 
bauftraste der Dienststelle Hibbentrop sei, dieses 

si lerr Landrat bollsamn, und er selbst kine im A e von 

lorro Holluann, 

Herr L, teilte mir wit, dass auf de te 

r Auslands-Propagania ein grosses Durcheinander he e 

die Dienststelle \i®bentrep (33-Obergruppenführer 
(0 Berlin) eine straffere Urgmisation für die jusl ands-Propegill- 
da herbeiführen will, Hierzu möchte man die Unterstützung 
unaerer Firma uai vor allen Dingen Adresgenmateriel haben, 

Ich teilte Herrn |, mit, dass unsere Firma sich 
schon seit Jahren den amtlichen Stellen für Auslands-Propaganda / 
sur Verfügung gestellt hat, und dass wir alle an uns herange- ` 

tragenen Wünsche weitgehend unterstütst haben, Kine straffe 
i " ۰. ۰ Organisation sei bei uns nicht erforderlich, wir hitter den 
J ©. Minsch, die Dinge wie bisher in der Hand zu behalten, Yor 
e Ellen Dingen möchten wir unser Adressennaterial nicht aus der 
"8 Hd geben, weil nur wir beurteilen können, ob, wofür und in 
pos Welches Unfange unsere Verbindungen mit dem ¿uslande einge- 
schaltet werden können, Bur durch eine individuelle Behandlung 
durch uns können unsere Vorbindungen ait dem Auslande für eine 


wirksane Propaganda eingesetet und wfoehnewillig erhalten 
werden. Bei der heutigen lebhaften TEtigkeit des “Secret Service" 
muss, nicht nur im Interesse unserer Firma, sondern auch im 
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allgensinen deutschen Interesse, vermieden werden, dass unsere | 
Verbindungsleute in neutralen Ausland durch falsche Behandlung 
den "Secret Service” auffallen und durch diesen binnen kurzen 
wirtschaftlich ruiniert werden, 
Ich wiederholte, dass aus all diesen Gründen 
wir von der iekauntgabe von ,uslands-adressen absehen هو‎ 
Jenn weitere Verteilungen von Fropaganda-Schrilten gewünscht | 
werden, so möchte man uns cine Propaganda-Schrilt einsenien, J 
und wir würden nach Prüfung der amtlichen Stelle mitteilen, 
welche anzahl von Druckschriften durch uns waè, wie bisher, 
auf unsere Kosten-sue Verdand ins Ausland gelángen können, 
Kerr Lackmann erwähnte sum schluss noch, dass ile 
Verbreibung einer illustrierten Ixtra-iusgabe in — ME 
sei, ait veloher die Zinzelheiten über den gesicherten A 
der susländischen Diplomaten aus “arschom verbreitet werden ۳ 
soll, Die Kosten sollen durch Anzeigen aufgebracht werden; 
eine gunzseitige unzeige kostet EN 8 000,-. Icn ausete lerra 
I, wiederholt erklären, dass ich für Anzeigen nicht zuständig - 
f bin und liess durchblicken, dass wir an einer solchen Anseige 
j wohl kaun Interesse haben würden, M 








Dr R achor, Gemeinschaftesbüro 
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